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Na, Braque! – BILD 

 

Anhänge zur Meldung unter 

http://presse.leisuregroup.at/kunstforum/braque  

  

Utl.: Bank Austria Kunstforum eröffnet kommenden Donnerstag erste 

Georges Braque-Ausstellung in Österreich. Bundespräsident Heinz 

Fischer eröffnet. = 

 

(LCG8208 - Wien, 10.112008) Mit seiner Sommerkampagne in der 

Krocha-Sprache zur Bewerbung der Ausstellung von Georges Braque 

hatte das Bank Austria Kunstforum heuer einiges Aufsehen erregt. 

„Wir haben uns den Hype nach Thomas Schäfer-Elmayers Dancing-Stars 

Einlage auf humorvolle Weise zu Nutze gemacht“, lacht Direktorin 

Ingried Brugger über den doppelten Coup: denn nicht nur die „Na, 

Braque“-Kampagne ging auf, erstmals wird ab 14. November 2008 

Braque, der andere Picasso, auch in Österreich zu sehen sein. 

„Eine Sensation“, wie Brugger angesichts der Leihgaben aus der 

ganzen Welt meint. Schäfer-Elmayer ist auch einer der zahlreichen 

Ehrengäste der von Bundespräsident Heinz Fischer und seiner Frau 

Margit vorzunehmenden Eröffnung, zu der Bank Austria 

Vorstandsvorsitzender Erich Hampel und Hausherrin Brugger für den 

13. November 2008 geladen haben.  

 

 

Na, Braque! Tout Vienne scheint Braques zu Ehren am kommenden 

Donnerstag auf den Beinen ins Bank Austria Kunstforum zu sein: 

Angeführt von Maler Jürgen Messensee, dessen in Paris lebende 

Tochter Caroline die Schau mitkuratiert hat, drängt mit Christian 

Ludwig Attersee, Xenia Hausner, Maria Lahr, Dina Larot, Tone Fink, 

Julian Kohl, Herbert Brandl, Erwin Wurm, Linde Waber, Oswald 

Oberhuber, Gunter Damisch und Arnulf Rainer Österreichs Kunst-

Elite zum Erfinder des Kubismus. Kulturministerin Claudia Schmied 

outet sich mit ihrem angekündigten Kommen ebenso als Braque-Fan, 

wie Staatssekretär Andreas Schieder, Angewandten-Rektor Gerald 

Bast, KHM-Direktor Wilfried Seipwl, Oscar-Preisträger Maximilian 



   
 
 

 
 

Schell, Bühnenliebling Miguel Herz-Kestranek, Starpianist Rudolf 

Buchbinder, Sothebys-Chefin Andrea Jungmann, Stararchitekt Hans 

Hollein, Mumok-Direktor Edelbert Köb, Musiker Milan Turkovic, 

Johanna Rachinger, Tourismus-Direktor Norbert Kettner, 

Festspielpräsident Günter Rhomberg, Freudianerin Inge Scholz-

Strasser, Albertina-Chef Klaus Albrecht Schröder, Bühnen-Legende 

Peter Weck, Liechtensteinmuseums-Direktor Johann Kräftner, 

Philosoph Konrad Paul Liessmann, Mr. ORF-Kultur Martin Traxl, die 

GaleristInnen Ursula Krinzinger, Mario Mauroner und Gabi Wimmer, 

Kabarettist Werner Schneyder, Star-Choregraph Renato Zanella, 

Autor Antonio Fian, Regisseur Wolfgang Glück, Art for Art-Boss 

Josef Kirchberger, Chris Lohner, Heilwig Pfanzelter, 

Schauspielhaus-Chef Andreas Beck, Kunstkanzlei-Proponentin 

Christine Jones, Kunst-Auktionator Otto Hans Ressler, Andrea 

Schurian, oder die Sammler Walter Salzmann und Helmut Zambo. 

 

Zwtl.: Wirtschaftsbosse erholen sich von der Finanzkrise. 

 

Auch die Wirtschaftsbosse erholen sich von der Finanzkrise diesmal 

bei Braque: Karlheinz Grasser und Fiona Swarovski haben ihr Kommen 

ebenso zugesagt, wie UNIQA-Boss Konstantin Klien samt seiner 

Sylvie, Kontrollbank-Vorstand Johannes Attems, Fernwärme-Chef 

Erich Haider, Birko-Eigentümer Hans Schmid, Baumeister Richard 

Lugner, Wirtschaftscoach Christine Bauer Jelinek, Robert la Roche, 

HOCHTIEF Development-Geschäftsführer Georg Hellwig, Sal. 

Oppenheim-Vorstand Ulrich Kallausch, Karl Samstag, E.On Ruhrgas 

Austria Vorstand Heinz Peter Hochrainer, Manfred Bene oder General 

Motors-Boss Rudolf Hamp. 

 

Unter anderem weiters erwartet werden: die Staranwälte Hannes 

Pflaum, Georg Zanger und Norbert Steger, die Juweliere Wolfgang 

Köchert und Anton Heldwein, die Szenegastronomen Stefan Sares und 

Michaela Schimanko, die Societyladys Didi Herunter und Sylvia 

Eisenburger, Hilton-General Norbert Lessing, die Werber Mariusz 

Demner, Bernd Misske, Michael Nitsche und Gerhard Puttner sowie 

die Medienbosse Markus Breitenecker, Christian Pöttler, Rudolf 

Klingohr, Elmar Oberhauser, Peter Rabl und Christian Rainer.  

 

 

Mit dem Segen von Dompfarrer Toni Faber findet der Eröffnungsabend 

am 13. November 2008 dann im zum Bistro umgebauten tresor des Bank 



   
 
 

 
 

Austria Kunstforums bei Günther Pachschwöls Bouillabaise, Ente à 

la Orange und Creme brulée zu den Klängen Pariser Musikanten einen 

würdigen Ausklang. 

 

(S E R V I C E – Ausstellungseröffnung „Georges Braque“, 13. 

November 2008 um 18.30 Uhr, Palais Ferstl, 1010 Wien, Freyung 4, 

Website: http://www.bankaustria-kunstforum.at) 

 

Wir ersuchen um Akkreditierung im Pressebereich unserer Website 

unter http://www.leisuregroup.at.   

 

Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. 

Weiteres Bild und Informationsmaterial im Pressebereich der 

Website unter http://www.bankaustria-kunstforum.at. (Schluss) 
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